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Deutschland A 8,– 
Luxemburg A 9,20, Italien A 10,50

Belgien A 9,20, Spanien A 10,50 

Schweiz SFR 11,00

Premium Eco Resort 
Priesteregg

Neue Chalet-Highlights der Superlative 

und eine Wellness-Oase



Bereits zur Eröf fnung des Bergdorfs PRIESTEREGG im Jahr 2009 setzten die  

Inhaber auf Nachhaltigkeit. Zehn Jahre später überraschen sie mit einem revolutio-

nären, autarken Energiekonzept, einem erweiterten Namen, einem großartigen, 

neuen Wellnessbereich sowie zwei nagelneuen Luxus-Villen für höchste Ansprüche.

Te x t :  G u n d u l a  L u i g - R u n g e ,  Fo t o s :  P r i e s t e r e g g ,  G ü n t e r  S t a n d l

P R I E S T E R E G G  P r e m i u m  E C O  R e s o r t

Bergromantik
und Zukunftsperspektiven

PORTRÄT A  L a  C a r t e
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Nicht nur die exklusive Lage der Villa Etaner macht sie zu einem  

besonderen Sehnsuchtsort, sondern auch die außergewöhnliche, organische  

Architektur, die sich nahtlos in die umliegende alpine Umgebung einfügt.

Der Pinzgau ist mit seinem ur-

sprünglichen Landschaftsbild  

der Inbegriff alpiner Lebenswelt. 

Noch ein echtes Paradies, eingebettet zwi-

schen den Kitzbüheler Alpen, dem Natio-

nalpark Hohe Tauern und dem Steinernen 

Meer. Und die Menschen dort: sie sind  

bodenständig, herzliche Leute, die ihre Tra-

ditionen leben und lieben – und dabei of-

fen sind für neue Impulse. Genau wie Re-

nate und Hubert „Huwi“ Oberlader, die Ei-

gentümer und Gastgeber im PRIESTER-

EGG Premium ECO Resort in Leogang. 

Mit ihrem urigen Bergdorf stellen sie seit 

vielen Jahren unter Beweis, dass Luxus und 

Nachhaltigkeit sich im Tourismus nicht 

ausschließen müssen. Schon bei der Pla-

nung vor mehr als zehn Jahren waren sich 

die Oberladers bewusst, dass der Pinzgau 

ein einzigartiges Naturparadies ist, das es 

zu bewahren gilt. So wurden von Anbe-

ginn sämtliche gängigen Umweltaspekte 

berücksichtigt, angefangen bei der Archi- 

tektur des Bergdorfes, bei dessen Bau  

ausschließlich ökologische Materialien 

verwendet wurden, über die Einbindung 

lokaler Zulieferer bis hin zur Unterstüt-

zung nachhaltig wirtschaftender und pro-

duzierender Lebensmittelbetriebe. 

Umgeben von Wiesen, Wald und den Leo-

ganger Steinbergen, warten auf 1 100 Hö-

henmetern mittlerweile 18 verschiedene 

Chalets und Villen auf alpinbegeisterte 

Gäste. Exklusiv genug für einen erholsa-

men und zurückgezogenen Urlaub, aber 

durch sechs verschiedene Kategorien doch 

reich an Auswahl und Individualität. Vom 

kusche ligen, traditionellen Berg Chalet für 

bis zu fünf Personen über exklusive Life-

style-Unterkünfte wie das Luis Trenker und  

Willy Bogner Chalet für jeweils zwei bis  

zur brandneuen Villa ETANER für maxi-

mal acht Personen.

Das großartige Panorama können die Gäste von der Sonnenterrasse aus genießen, zu der ein eigener beheizter Infinity-Pool gehört. 
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Das PRIESTEREGG BAD bietet diverse Saunen, Ruheinseln,  

Massageräume und einen Infinity-Pool.

Pünktlich zum zehnjährigen Betriebsju-

biläum wurde das Wohlfühlangebot des 

beim anspruchsvollen Publikum äußerst 

beliebten Bergdorfes im Dezember 2019 

um drei Gebäude-Komponenten erweitert: 

zwei neue Villen sowie das PRIESTEREGG 

BAD mit Holzterrasse. Auf rund 3000 Qua-

dratmetern wurde das neue BAD unter-

halb der Chalets in den Hang hineinge-

baut, es fügt sich mit einem bepflanzten 

Flachdach und viel Altholz harmonisch in 

die Umgebung ein. Zur gelungenen Aus-

stattung gehören eine original Lappland 

Rauchsauna, Ruheinseln, Massageräume 

und ein beeindruckender, ganzjährig be-

heizter Infinity-Außenpool, der in das 

Bergpanorama hineinragt. Ein eigens mit 

den Naturkosmetik-Experten „Team Dr. Jo-

seph“ entworfenes Duftkonzept verströmt 

wohltuenden Geruch in allen Räumen. 

Der PRIESTEREGG-Duft wurde auf die 

umliegende Natur abgestimmt. Eine Öl-

Bar mit zwei erlesenen Ölen steht allen 

Gästen offen. In der „Ferdl“-Zirbenstube 

locken außerdem verschiedene Tees, küh-

les Wasser, Trockenobst und Nüsse. Das 

Besondere an den vorangegangenen Bau-

maßnahmen ist das revolutionäre Energie-

konzept dahinter. Gemeinsam mit der 

deutschen Viessmann Group entwickelten 

die innovationsbegeisterten Gastgeber ihre 

Vision von einer alternativen, unabhängi-

gen Energielösung. Über zwei Jahre dauer-

te die Entwicklungsphase des bisher ein-

zigartigen Zusammenspiels von sieben 

Energiesystemen, welche alle Chalets,  

Villen sowie das neue BAD mit Wärme, 

Wasser und Strom versorgt. Sonne, Erde, 

Abwasser-Wärmerückgewinnung, Biomas-

se und Biogas dienen als Energiequellen 

für die ökologische Energieerzeugung. 

Die charmanten Gastgeber Renate und Huwi Oberlader.

PORTRÄT A  L a  C a r t e
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Das Restaurant „Brugg“  
mit Galloway-Spezialitäten  
sowie Wild- und Räucher- 
fisch-Delikatessen. 

Die neue Wilderer Villa bietet ein Naturerlebnis der Extraklasse.

„Seit Anbeginn des PRIESTEREGG und 

auch während der gesamten Planungs-

phase dieses Zubau-Projektes stand für 

uns der ökologische Gedanke und eine 

nachhaltige Ressourcennutzung an aller-

erster Stelle. Schon bei der Eröffnung vor 

zehn Jahren setzten wir auf die alternative 

Wärmegewinnung durch Hackschnitzel“, 

so Huwi Oberlader.

Viessmann installierte unter anderem eine 

optisch auch sehr ansehnliche Photovol-

taik-Anlage und eine Bioflüssiggas-Kraft-

Wärme-Kopplung. Diese findet bei den 

Pools und Hot-Tubs in den Chalets Ver-

wendung, wobei die Abwärme des Wassers 

rückgewonnen und ins Energiesystem ein-

gespeist wird. Ein besonderes Highlight 

dieser zukunftsweisenden Energieerzeu-

gung stellt die Eisspeicheranlage dar, die 

dem Wasser aus der nahe gelegenen Birn-

bachloch-Quelle in einem unterirdischen 

Speicher permanent Energie entzieht, bis 

der ganze Speicher vereist ist. Dieses Eis wird dann im Sommer zum Kühlen des 

Restaurants verwendet. Alle Bausteine des 

gesamten Energiesystems stammen von 

Viessmann und somit aus einer Hand. 

Auch die intelligente Steuerung der einzel-

nen Komponenten untereinander, sodass 

jedes System dann eingreift, wenn es gera-

de am effektivsten ist. Das ist die wahre In-

novation!

Grüner Luxus ist auch das Motto der Villa 

ETANER, welche auf 250 Quadratmetern 

eine Symbiose aus Nachhaltigkeit, Groß-

zügigkeit und Modernität verkörpert. Aus-

gestattet mit hochwertigsten Einrichtungs-

gegenständen, ergänzt die exklusive Dorn-

bracht-Live-Spa-Collection das Interieur. 

Neben individuellen Details wie Poet- 

Soundanlagen in der Villa steht auch ein 

Swarovski-Optik-Teleskop für Naturbeob-

achtungen bereit. Zusätzlich genießen die 

Villen-Bewohner über einen privaten Zu-

gang Eintritt in das PRIESTEREGG BAD.  

Eingebettet in den Wald mit einem herr-

lichem Talblick und eigenem Waldbad, 

wird die neue Wilderer Villa auf 100 Qua-

dratmetern ihrem Namen gerecht. Ihr 

Baumhaus-Charakter ist unverkennbar, 

denn der obere Flügel liegt buchstäblich im 

Geäst der Bäume. Massivhölzer wie Zirbe 

und Lärche fanden hier Verwendung. Auf 

der Dachterrasse befindet sich das Wilde-

rer Deck mit einem Panorama Hot-Tub, 

der auch über die Viessmann Grauwasser-

Anlage ökologisch betrieben wird. Da die 

herzlichen Gastgeber seit jeher besonde-

ren Wert auf eine hohe Qualität ihrer Kü-

che legen, stammen sämtliche frischen 

Zutaten vorrangig aus regionaler Produk-

tion. So werden den Gästen täglich selbst-

gebackenes Brot und Gebäck, frische Milch 

und Butter von Pinzgauer Bauern und  

Honig aus dem Nachbarort angeboten. 

Serviceleistungen, wie zum Beispiel das 

liebevoll zubereitete Frühstück im eigenen 

Chalet oder der Villa, verwöhnen Gäste be-

reits morgens auf höchstem Niveau. Ge-

mütlich wird es abends in Huwi’s Alm, dem 

Restaurant mitten im Resort, wo kulinari-

sche Spezialitäten wie das Hut-Essen ange-

boten werden. Im aufwendig umgebauten 

Heuboden von Huwi’s Alm befindet sich 

die „Brugg“ mit riesigen Panorama-

fenstern. Der helle, luftige Gastraum mit 

dem offenen Laubengang stellt insbeson-

dere an lauen Sommerabenden seine ro-

mantische Seite unter Beweis. Ein weiteres 

Highlight der „Brugg“: ihr großer Grill mit 

Fisch räucherschrank. Seit 2014 betreiben 

Renate und Huwi Oberlader außerdem das 

stylische Hotel mama thresl im Ortszent-

rum von Leogang und seit 2015 in der Win-

tersaison den coolen Mountain Club hendl 

fischerei an der Asitz-Bergstation. r

PRIESTEREGG Premium ECO Resort 
Sonnberg 22, A-5771 Leogang 
E-Mail: info@hideaways-hotels.com 
Internet: www.hideaways-hotels.com

Berg Chalet, 100 qm
Anzahl Personen: 2 bis 5 Personen
Preis: 276 Euro pro Person/Nacht 
bei Zweierbelegung

Premium Chalet, 100 qm
Anzahl Personen: 2 bis 5 Personen
Preis: 325 Euro pro Person/Nacht  
bei Zweierbelegung

Willy Bogner Chalet, 150 qm + 56 qm 
ganzjährig beheizter Infinity-Pool
Anzahl Personen: 2 Personen
Preis: 660 Euro pro Person/Nacht  
bei Zweierbelegung

Wilderer Villa, 100 qm innen
Außen: 60 qm Terrasse + 58 qm Rooftop
Anzahl Personen: 2 bis 4 Personen
Preis: 490 Euro pro Person/Nacht
bei Zweierbelegung
3. und 4. Erwachsener 140 Euro  
pro Person/Nacht

Villa ETANER, 250 qm innen + 56 qm 
ganzjährig beheizter Infinity-Pool
Außen: 250 qm Terrasse bzw. Balkon
Anzahl Personen: 2 bis 10 Personen
Preis 800 Euro pro Person/Nacht 
bei Zweierbelegung
475 Euro pro Person/Nacht 
bei Viererbelegung
367 Euro pro Person/Nacht 
bei Sechserbelegung

Jeweils inkl. Frühstück und Benutzung 
des PRIESTEREGG BADS.


